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5t. (Süllen. Beilage 5x1 Hr. 36 5er Sd?u>et5er 5rauen=getturtg. 4. Septbr. $92.

Hbperijfene ©ebattkrn.
SCanjftimben, felbft »enn bnbei trtcljr auf 2eidjtig=

feit unb ©cf»nf)eit ber S8e»egung, als auf ©infii^rung
Don SCanjforntcn SBertl) gefegt toirb, finb nicf)t im ©taube,
bie geregelten Turnübungen ju erleben, fouberit »erben
aud) in ber ©rjiefpmg jur Sfnmutf) bon biefett »eit über=
troffen: fefjen »ir boct) ge»anbte fBatttanjerinnen nur äu
oft mit einem auffaffenben 3Jîangel an Sfnmutf) fief) be=

»egen, fobafb fie beu füfjrenben Sfrm it>re§ „,t>errn"
berfaffen f)aben, »äfjrenb eine gute Turnerin fid) and)
im S3afffaaf teicfjt unb anmutig betoegett fann.

(£ie ®efunbI)eU«t)frcge ber ©$uljugcnb.)

Briefftaflett.
iUitta 4- in (Stmbufant.) ©ie finb uns »iflfont=

nten; boef; bitten »ir ben j»eiten Xf)cif ber Sßodje ju
»tiefen.

grau 25r. §f. in 4- S"r Sïjre freunbfic^e Stnt»ort
beften ®anü

grau f. in Ji. 3(;r SBitnfd) foff beftmögfidift be=

riicffid)tigt »erben. ©0 bief an uns liegt, fob in jebem
gaffe gefebeljen. 3bre Sfufnterffamfeit, ber ,,©cf)»eiäer
grauen=3eitung" ftets neue greuube p getoinnen, ber=
banfen »ir 3finen beftens.

§errn f5. Kl. Sfuef) ber bärtefte ©ifenfopf iff nidjt
im ©tanbe, bcfte|cnbe 3Serf)äItniffe auf einen ©cf)lag um=

pfebren. ®ie Jgausorbnung fann ber 3J(ann in feinem
•Öeint nmgeftaften, nldjt aber bie ge[ell[cf)aftlid)c Drbnung,
bajit braucht e$ bie Strbeit bon Sapren unb bas 3"=
fantmenmirfen biefer Eräfte. — Sfnt Slufriittetn folf'S
niebt febfen.

grau ^t. K- in Kf- St)«ut fo freunblid) geäußerten
SBunfcbe »irb gerne entfprodjert.

grf. 4. 3. in (S. ©ie »erben bon ben bortigen 2efe=
rinnen bei" „@d)»eiäer grauen=3eitnng", bereit Stbreffen
»ir 3Igten gerne mittbeifen, freunbltd) aufgenommen
unb beratben »erben.

flanelle non 75 ®tä. per JMeter bis gr.1.85
in reiner SBoffe unb 33aumtooffe für §emben, Unter*
röcfe te., berfenbet frattfo in beliebiger SDleterjaljl
bas gabrifs2)epot F. Jelmoli in Kürich.

dufter umgebenbft. [198

1T |_ 1 r» i. 1 ®i8 ®nl>e äugufl bauert ber

Nur noon kützb ZßitiI1U1 ilVUll AU1ÜU UUll" jerer Damen« unb Äinbcrfleibcr*
ftoffe, 93loufen* unb ÜDtantelftoffe îc. ©an$ aujjerorbentltdje (Gelegenheit
neuefter Staden», ^albioodcns unb 39aumnjoöcnftoffe enorm billig,
üftuner unb ißerfanbt an Sßrioate umgehenb franlo.

121] Wormanii Söhne. Basel.

Lanolin Tollettß-Creai Lanolin
Rosfoo Mittal bei Brandwunden, Schnittwunden,
IMJ8LCS lilHlcl Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Roctoo Mittal zur Conservirung u. Erhaltung einer
DCSltia ililLlol gUten Haut, besonders bei kleinen

» x »-u Kindern- [332
Ü6SL6S mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen In den meisten Apotheken und Droguerlen.

r _v/
'
Sdjtttaqe Setbett[lofe „„„ Fr. -. 85 cts. an

Fr. 15. — per ^Dieter, fonrie »ei&e unb fc^roarje neuefte
in einzelnen Stoben à" toirflic^en fjabrifpreifen birelt

îDlufter franto. [229
©eibenftoff*$abri!*Union.

Adolf Grieder & Cie in Zürich.
KV* "grorgvtgCtdger 'gfifdgroem.

Alter rother Tyroler
(bom ßantonsdjemifer rein befunben)

à 65 (&t&. per Itter frattftn. ©rfiin&e feifjttteife.
661] atholf Suffer, Mftftätten, ©t.©äffen.

WA

Gesucht.
Ein achtbares Fräulein würde in

einem eleganten

photofraphischen Geschäft

in Winterthur
leichte und angenehme Stelle finden
zum Empfange des Publikums etc.

Wenn gewünscht, schönes Zimmer
und Pension im Hause.

Werthe Angebote mit Photographie
und Gehaltsansprüche unter Chiffre
S 629 an die Expedition dieses

Blattes. [629

Gesucht:
auf Mitte Oktober aufs Land eine treue,
fleissige Magd, die gut bürgerlich kochen
kann, schon in bessern Häusern gedient
hat und in allen Hausgeschäften bewandert

ist. Gute Zeugnisse erforderlich.
Gefl. Offerten sind unter Chiffre 642

an die Expedition d. Bl. zu richten. [642

Bei Unterzeichneter würde wieder eine
ordentliche Tochter in die Lehre

genommen. [643
Frau Roos, Corsetière,

Wattwil.

Man wünscht eine 19jährige, arbeits¬
fähige Tochter, welche noch

leitender Hand bedarf, vorzugsweise auf
dem Lande in einem Pfarrhaus oder
in der Familie eines Arztes, wo sie
sich nützlich machen kann, zn placiren.

Gefl. Offerten, eventuell mit Anf-
nahmsbedinguugen, erbittet man unter
Chiffre P H 611 Hauptpost restante
Zürich. [611

Offene Stelle.
In einem Ladengeschäfte der Spezerei-,

Quinquaillerie- und Merceriebranche findet

eine tüchtige, selbstständige
Ladentochter aus guter Familie gute Stelle.

Offerten unter Chiffre S P 640 an die
Expedition dieses Blattes [640

Eine 19jährige Tochter aus guter Fa¬
milie, welche schon einige Kenntniss

des Französischen besitzt,
sucht Stelle in der franz. Schweiz

als Kinder- oder Zimmermädchen oder
auch in einen kleinern, guten Haushalt
für Alles. Gelegenheit zur gründlichen
Erlernung der französischen Sprache
und gute Behandlung hauptsächlich
gewünscht. Gefl. Offerten nimmt die
Expedition dieses Blattes entgegen. [624

Knabenanzüge:
545] for 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 0.—

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. - „ 9.75

Versandt franko. "Bfl
Hermann Scherrer,Kaieeihof, St. Gallen

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. ß Ko. ff. Toilette-AMall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann <Sz Co., Wiedikon-Zürich.

Wunderbar ist der Erfolg!
Sommersprossen, unreiner Teint,

gelbe Flecken etc. verschwinden
unbedingt beim täglichen Gebrauch von

Bergmann'»
Lilienmilch - Seife

von Bergmann & Co., Dresden u. Zürich.
Per Stück à 75 Cts. zu haben bei [609

Friedr. Klapp,
Droguerie zum „Falken", St. Gallen.

Frau Büsch und Frau Künzler,
Handlung, Rosenbergstrasse.

Baumgartner, Handlung, Vadian.
Frau Spltzli, Paradies.

Lienhardt, zum „Laimathof".
Brandenberger, St. Jakobstrasse 38.

EIS EN B ITTER
vonJOH.P MOS IM ANN
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Excellente Gesundheitskuren macht man
durch den Gebrauch des Apoth. J. P.
Mosimann'schen Eisenbitters. Bei
richtigem Gebrauch nach Vor-
M-lirift, genan, kurmüssig, anhaltend

""Q(X) kann man in Schwäche-
znstiinden des Blut-, Verdauung»-

und Nervensystems (hei
Magenleiden, Blutarmuth, Nervenschwäche,
langsamer Reconvalescenz u. dgl.) eines
guten Erfolges versichert sein. — Von
ärztl. Autoritäten empfohlen. — Pr. Fl.
2. 50. — Dépôts : in St. GaUen in den
Apotheken: Hausmann, Rehsteiner,
Schobinger, Stein, Wartenweiler, sowie
in den meisten Apotheken der Schweiz.

Töchter-Pensionat
— Mme8 Morard. —

m Corcelles bei Neuchâtel
(Schweiz).

Gründlicher Unterricht in Sprachen,
Realien, Musik, Malen etc. Praktische
und sorgfältige Erziehung, Familienleben.
Reizende Lage, überaus gesundes Klima,
sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügliche
Empfehlungen. • [562

Pension Golâenùery

(m902i2) bei Andelfingen [591

Privat-Asyl fur Trunksüchtige.

w

H'B
aj

Hl11 Leicht löslicher

GäCaO
1 rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen.
schaftl.Verfahren basirt,daher
die aasgezeichnete Qualität.

J.KLAUSj

LE

LOCLE

MHUVI^s

CHOCOLAT KLAUS
© --»a-v. .v..,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Piemonteser Trauben
für Kurgebrauch in Ia Waare versendet
franko das 5 Kilo-Kistchen per
Nachnahme zu Fr. 4, bei Einsendung des
Betrages zu Fr. 3, 70. [644

Eicker, Exporteur, Lugano.

Die aioßenifielt,
3flufirirte oJdtmtg für Hotlette

unb fjanburbeiten.

yä^rli^ :
2\ Hummern mit
2000 2ibbilbuncjen,

H £<tynitintuftcr*
SeUagett mit 250

IHufter » Dorjeidj»
nurtgen, \2 grofje———
farbige meßett« '—'

bilber mit 80—90

^iguten.

Preis Dierteljäfyrlidj i 211. 25 pf. 75Str.
§u be3teben burdj alle öucfifjanblungen u.-

Poftcmftalten. Probe»nummern gratis unb
franco bei ber Cfpebition

gerlitt W, 35. — tbieit I, ®perng. 5.
2f?it Jrtbrlicb jwötf

großen farbigen 2lto6eitbi!6crit.

Eine junge Tochter, welche drei Jahre
die Fachschule besuchte und jetzt

noch einen Arbeitslehrerinnenkurs
mitmacht, sucht auf November zu einer
bessern Familie d. französischen Schweiz
Stelle, wo sie auch die Linge zu
besorgen hätte.

Ansprüche bescheiden ; gute Zeugnisse
stehen zu Diensten. Offerten unter Chiffre
638 an die Expedition d. Bl. [638

Hochfeine prima
Neiichâteler Dessert-Käschen,

sehr geeignet für Bierwirthe,
Delikatessenhandlungen, empfiehlt unter billigster

Berechnung in Kistchen von 25 und
50 Stück franko unter Nachnahme
630] Ë. Brauner, Käser,

Maisprach (Baselland).
Vertreter gesucht. Vertreter gesucht.

Man sucht für ein braves,
bescheidenes Mädchen Stelle in
einer kleinern, bessern Familie
anf'dem Lande, am liebsten In
der Ostschweiz. Ansprüche sind
bescheiden, aber familiäre
Behandlung wird gewünscht. Cell.
Oft", unter Chiff. F H 631 nimmt
die Fxped. d. Bl. entgegen. [621

Stelle gesucht
für eine junge Tochter in einem bessern
Privathaus oder Ladengeschäft, wo sie
Gelegenheit hätte, die französische
Sprache gründlich zu erlernen. Gute
Behandlung wird gewünscht. —- Anmeldungen

nimmt die Expedition dieses
Blattes entgegen. [610

Eine Magd,
welche Haus- und Feldarbeit gut
versteht, findet Platz. Wo, ist zu vernehmen

bei der Exped. d. Bl. [631

Ein bescheidenes, braves Mädchen vom
Lande, 16 Jahre alt, wünscht in einer

bessern Familie als Stütze der Hansfrau
einzutreten, wo ihm Gelegenheit

geboten würde, sich im Koch- und Ilaus-
haltungswesen weiter auszubilden.
Familiäre Behandlung Hauptbedingung.

Gef. Anfragen unter Chiffre H T 641
befördert die Expedition d. Bl. [641

Das italienische Töchter-Institut

Santa Maria, Bellinzona
wird katholischen Töchtern zur Erlernung

der itaUenisclien und französischen
Sprache, sowie der Musik und
weiblichen Handarbeiten bestens empfohlen.
Beginn des Schuljahres 10. Oktober.

Pensionspreis Fr. 450. Um Prospekte
und Photographie des Pensionates wende
man sich an die Direktion. [573

I
Bleichsucht

Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Lachener Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. "Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.

öt. Gallen. Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-Zeitung. 4. Sextbr. 18)2.

Abgerissene Gedanken.
Tanzstunden, selbst wenn dabei mehr auf Leichtigkeit
und Schönheit der Bewegung, als auf Einführung

von Tanzformen Werth gelegt wird, sind nicht im Stande,
die geregelten Turnübungen zu ersetzen, sondern werden
auch in der Erziehung zur Anmuth von diesen weit
übertroffen: sehen wir doch gewandte Balltänzerinnen nur zu
oft mit einem auffallenden Mangel an Anmuth sich

bewegen, sobald sie den führenden Arm ihres „Herrn"
verlassen haben, während eine gute Turnerin sich auch
im Ballsaal leicht und anmuthig bewegen kann.

(Tie Gesundheitspflege der Schuljugend.)

Briefkasten.
Alina Z. in? (Ambulant.) Sie sind uns willkommen;

doch bitten wir den zweiten Theil der Woche zu
wählen.

Frau Dr. I. in A. Für Ihre freundliche Antwort
besten Dank!

Frau K. K. in A. Ihr Wunsch soll bestmöglichst
berücksichtigt werden. So viel an uns liegt, soll in jedem
Falle geschehen. Ihre Aufmerksamkeit, der „Schweizer
Frauen-Zeitung" stets neue Freunde zu gewinnen,
verdanken wir Ihnen bestens.

Herrn M. Hl. Auch der härteste Eisenkopf ist nicht
im Stande, bestehende Verhältnisse auf einen Schlag
umzukehren. Die Hausordnung kann der Mann in seinem

Heim umgestalten, nicht aber die gesellschaftliche Ordnung,
dazu braucht es die Arbeit von Jahren und das
Znsammenwirken vieler Kräfte. — Am Aufrütteln soll's
nicht fehlen.

Frau Z. I. in M Ihrem so freundlich geäußerten
Wunsche wird gerne entsprochen.

Frl. F. I. in A. Sie werden von den dortigen
Leserinnen der „Schweizer Frauen-Zeitung", deren Adressen
wir Ihnen gerne mittheilen, freundlich aufgenonimen
und berathen werden.

Flanelle von 75 Cts. per Meter bis Fr. 1.83
in reiner Wolle und Baumwolle für Hemden, Unterröcke

w., versendet franko in beliebiger Meterzahl
das Fabrik-Depot it a«Ii»«II in Attrivk.

Muster umgehendst. s198

^ Bis Ende August dauert der

/kil attjährliche Rabattverkauf un-IHU1 110011 K01H0 4101!.! serer Damen-und öinderkleider-
stoffe, Blousen- und Mantelstoffe zc. Ganz außerordentliche Gelegenheit
neuester Wollen-, Halbwollen- und Baumwollenstoffe enorm billig.
Muster und Versandt an Private umgehend franko.

121^ HVvru»»«»

lâoliv - MMHM - lâolîvl
kavlav Aillai Lranckwuncksn, Lebnittwuncken,
Itvalivs lilIUiVI ZxXruucken, Ouetsekungsn, Dureb-

lauten, IVuncksein.

kas-lav Aillai 2nr klonservirung u. krbaiiuog einer
VV81V8 lillllivl Haut, besonckers bei kleinen

i» s, «x i «'àn. s332
068168 lllIII6l gegen kämorrboickaileickeu.

Z!u belieben In äsn meisten itpotkestsn un<i Vevguorisn.

^
'
Schwarze Seidenstoffe «z m». an

?r. 15. — per Meter, sowie weiße und schwarze neueste

in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt

Muster franko. f229
Seidenstoff-Fabrik-Union

AM" 'D^rzügkichcr Gifchrvein.
V 1 r <; r' r«»îlì«r I I' 1' «> 1 l'

(vom Kantonschemiker rein befunden)
à SS Cts. per Liter franko. Gebinde leihweife.
661j Adolf Küster, Altstätte«, St. Gallen.

ssesuekt.
Kiin nclitimi'ok ?iÄuit>iu wüistle in

«üiiem »leA-lnleit

KàMpIiisà Kkààkt
in ^iutoràur

st'ielà uucl nnAoiiviiwo 8te»e iinäcu
/um LwpànAs tlex Dudlikuin» »1».

>V»iin Kswünsestt, seitöne« ^iinmvl-
und Pension im Unnss.

>Veickiie Vn^ebokl^ mit ksmtoArn^Iim
und <doInt>1s!tns>)vütdto unter (fftistro

L 629 an die pxpedjtion dilues
IZInlles. (629

liesuà:
auk Niìts OK joker auks kanck eins treue,
lleissige Vlzszxll, ckis gut bürgeriieb koeben
kann, sebon in bessern Häusern geckisnt
bat unck in allen llansgesvbäkten dswan-
cksrt ist. Ouïe Zeugnisse srkorckorlieb.

Kell. Okksrtsn sinck unter Linkste 642
an ckis kxpeckition ck. KI. xu riebten. (642

f)ei kutsrxeiekneter würcke wieder sine
D orcksntüebe 1'oektvr i« âîv Ivlir«
genommen. (643

?rau koos, korsetière,

HI au wünsebt eine ISjâbrigv, arbvits»
441 käbige 'koebter, welebe nvoii iei»
tenckvr Ilanck beckark, vorxugsweisv auk
ckeni l.aucke iu einem kkarrbau« ecker
iu cker Kamille eines Irxtes, wo sie
sieb niitx.Iieli maelien kann, xu plaeiren.

Kell. Sllertvn, eventuell mit 4»k-
nabinsbeckiiigungen, erbittet mau unter
tülittre l? it K11 Itanptpvst restante
/nrieb. jgll

Otisns StsIIs.
In einem backsngssebäkts cker Lxsxersi-,

Ouillguaillerie- unck dlsreeriebranebs sin-
cket eins tüebtigs, sslbststänckige
teekter aus guter kamilis gute LtsIIe.

Okksrtsn unter (lkikkre L? 640 an ckis

kxpeckitivn ckieses klattes s64S

f7>ine 19jäbrige iloebter aus guter?a-
Hl milis, vvslebs sekon einige Xenntniss
ckes Xranxösiseben desitxt,

8nekt 8t6ll6 ill à krall?. 8àà
als Xincker- ocksr Ximmvrmäckvdvn ocker
aucb in einen kleinern, guten Ilausbalt
kür illles. Sslsgsnbsit xur grüncklieben
Erlernung cker kranxösiscbsn Lpraebs
unck gute kebancklung bauptsacbliek gv-
wünsebt. Sell. Okkertsn nimmt ckis Xx-
peckition ckieses klattes entgegen. j624

Xnabenan^üxs:
S4öj ll»' Z à ià S à
pagan Illax (Siiisliiii) fr. S. dll st. Zll fr. S. —

iiugo ldizhlîwich „ i. ZS „ â. - „ S. ?S

Versaiickt tranlii». ""MsU

làiiianvkài'^iààf, ^t. tîalkll

?ür 6 kranken
versenàsn kranko gegen Ilaebnabms

btto. K Xo. ff. I»!Ivtts-1blâII-8Mii
(ea. 69—79 Isicbt desebäckigte Ltüeks
àsr ksinsten loilstts-ksiken). s193

Lsrsrus,irr» s? Oc»., VVieckikon-^ürieb.

^imättbär ist âer LOIß!
Sommorsprosson, unroinor Tsint,

Folds ^looicsn etc. versebrvinàen un»
dockinAt beim tágjlivksn Osbrsuob von

Ililivuiniled -
von kergmann öd La., vrescien u. 7iirieb.

ker Ltiiek à 7ö Lts. xu babsn bei (699

k'i'isà. Xlapp,
Iti-oKtim-m /um „b akouk', 8t. lZaileii.

krau unck krau liiiii-Ivr,
llancklung, kosenbergstrasse.

llancklung, Vackian.
krau karackiss.

xum „kaimatbok".
Itr»u«IeuI»vriger, 8t. lakobstrasss 38.

v°nviO«.k?I>/>0SIb/I^b!I>I

ssüMlÜI

Xxeellente Sesunckbeitskursn maobt man
ckurcb cksn Ssbraueb ckes itpotb. l.
Uosimann'seken Xissndittsrs. Lei
riobtigsm Ssdraueb (AM" «»«I» V«»r-
s><I>ritt. gse»»». I»»ri»îì>.>sig. aiilial-
teixl "^M) kann man in Siebnäetie»
x»stii»«te» «Iv» «Int-, Vertl»»-
««xs» »i>«l (bei lila-
gsnleickön, Llutarmutb, kisrvensebvväeke,
langsamer ksoonvalesesux n. ckgl.) eines
guten Xrkolgss vsrsiebsrt sein. — Von
ärxtl. Autoritäten smxkoblsn. — kr. KI.
2. ö9. — V«pSt» - in 8t. (taken in cksn

Vpotbeken: kausmann, ksbstsiner,
Lebobinger, 8tein, iVartenvvsilsr, sowie
in cken meisten ^potbeken cker 8ebwvix.

löektki'i'knsionsi
—

IN (îvrevlles bei Fvuvkâtvl
(Sobwsl^).

Srüncklieber kntsrriebt in Lpraebsn,
kealisn, kiusik, klalen ste. kraktisebe
unck sorgkältigs krxiebung, kamilienlebsn.
keixsncke Lage, überaus gesunckss Xlima,
ssbr angsnsbmsr ituksntkalt. Vnrxügliebe
kmpkeblungsn. ^ (362

MUMM
(II MI y bei ^ncleliingen tssi

à IlitàsiieììtiW.

«

«" i

WM leielit löslieliek

I rsla aaà In ?alvor,
stàrstenil, nastrstalt unst billig,
wo ><»<> gsnvgt t 20» lessen

iitilizj

c»0Ll>t/ll XtüU5
Zpexereidanàngon unck »potdeken. (1

?ismouìsL6l' Iraubsn
kür Xurgsbraueb in la iVaare versenckst
krank» ckas 5 Xilo-Xisteben per Xaeb-
nabms xu kr. 4, bei kinsenckung ckes Ls-
träges xu kr. 3. 79. (644

Iliel»«!', kxporteur, I iiKt»««».

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten.

Jährlich -

2VVV Abbildungen,
14 Schnittinuster-
veilagen niit 250

Muster - vorzeich-

bilber mit 80—Y0

preis vierteljährlich I ZN. 25 Pf. — ?5?tr.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen u.
postanstalten. Probe-Nummern gratis und

franco bei der Expedition
V«rlin W, 55. — Wien l» Vperng. 5»

Mit jährlich zrvölf
großen farbigen ZNodenbildern.

Oims junge koebter, rvslebe àrei labre
ill ckis kaobsèbuls dssuebts unck jstxt
nook einen ^rbeitslebrsrinnsnkurs mit-
maobt, yiietit ank November xu einer
bessern kamilis ck. kranxösiseben Lcbvsix

wo sis aucb ckis Kings xu be-
sorgen kätts.

Nnsprücks besebeicksn; gute Zeugnisse
stsdsn xu kisnstsll. Okksrtsn unter Lbikkrs
638 an ckie kxpsckition ck. KI. (638

^kueNtelki' vkMN-Xàliell,
ssbr geeignet kür kierrvirtbs, kslika-
tessenbancklungsn, smpüsblt unter billig-
ster Lsrsebnung in Xisteben von 23 unck

39 Ltüek krank» unter blaebnabms
639j Ik. I ki imix i'. Xässr,

Vertreter gesuebt. Vertreter gssuebt.

Vlan ««àt Lttr »iu I»« -
VI îi<I< I»eii Kit« II« ii>

«I««« bl«ii>«ii>. k«si»««ii laiiiili«
aiit»I«»i» I.aixl«, »xu IIvI»»tvii In
ck«r <dsts«I»w«ix. lkns>i»rtlvl»« si»<>
Ix si lx i«!«», »I»«r taixiliitr« Ii<
Ii»ixI1u»g) »tr«I g;vvün»«I»t. t,«tl.
«IN ixit» ,- « Ixtt. I II «21 »i»xxt
>Ii« üxz»««I. <1. «I. «ntxvgvi». (621

LIsIIs ASsuOiai
kür sine junge koebter in einem bessern
krivatbaus ocker Kackengssebäkt, wo sie
Oelsgenbeit bätts, ckis Lr»»-9«i»vli«
i8z»«»vl»« grüncklieb xu vrl«r»«i>. Oute
Lsbaucklung wirck gewüusebt. —. ánmsl-
ckungsu nimmt ckis kxpeckitiou ckieses
klattes eutgsgsu. (619

Lins iVIa^cl.
vvelebe kaus- unck kelckardeit gut vor-
stebt, tlncket klatx. IVo, ist xu vsrnek-
men bei cker kxpsck. ck. kl. (631

r^in bsscbsicksnes, braves kläckebsu vom
i»i kancko, 16 labre alt, wünsebt in einer
bessern kamilis als «Ivr II»»«-
I'r»i» eiuxutreion, wo ibm Oelegenbeit
geboten würcks, sieb im Xoeli- unck Haus-
baltungswsson weiter ausxubilcksu. ka-
miliärs kebanckluug kauptbeckingung.

Oek. àkragen uutvr kbitkre II V 641
bvkürcksrt ckie kxxsckition ck. KI. (641

Vll8 itlllidlli^cllb liiedter-Iv8titut

8aàài'iâ, Lßllin^oiiss
wirck katkolisvben köebtsrn xur Xrlsr-
nung cker itaiieniseben unck trauxösisclie»
kpraebe, sowie cker klusik unck wsib-
lieben kanckarbeiton bestens smpkoblen.
öegmn ckes Lebnljabres 19. Oktober.

Pensionspreis kr. 439. km krospskts
unck kbotograpbio ckes Pensionates wencke
man sieb an ckis Direktion. (573

> BlsiolisuoM
VIti«Ii);Ii«it, II«rxliI<»^»t«i>. ìz>-
I»«tItI«»iAll«it wercksn «!«!»««
x«I»«IIt ckurcb meine unüdsrtrok-

»M ksnen kissnpillsn. Dosis kür ca. 3
IVoebsn kr. 2.—. I>t««Ir. Slvr-,
Hpotbsksr, 8««IIAVII (L.argau). (244

lus.czb.susp Haler- umi IivKuwinosvii-kräparatv, lertiKv 8uppen in >H, Lrvsfvurst, ökovemiseitv
^âlìrsuppen in tu von 4 Portionen ZU 15 Lîts. ^oblôetunkâknà, AkLlinä, bkguein nnà billig, llebei'sll Vkklsilgell.



JTraucn-Jcthma — ®Iätter für Iren ftäualWpen ®rete

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 14. Kurses am 4. Oktober nächsthin. Anmeldungen sind zu
richten an die Vorsteherin der Anstalt, Frl. E. Moser in Buchs, welche auch
Prospekte versendet und nähere Auskunft erthçilt. [204

KocIscMe von Frai Enoelberger-Meyer
Oberer Hirschengraben Nr. 3 Zürich.

Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 58. Kars am
26. September 1892 beginnt.

Es empfiehlt sich bestens (OF. 3997) [632
Fran Engelberger-Meyer.

Erste schweizerische Ausstellung
der vom Bunde subventionirten

kunstgewerblichen und technisch-gewerblichen

Fachschulen, Kurse, Lehrwerkstätten und Frauenarbeitsschulen

i xx B asel(Neubau der Allgemeinen Gewerbeschule, Petersgraben).

Geöffnet vom 4. Ibis 25. September 1892

j©weilen von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr.
Freier Eintritt.

Offizielle Kataloge sind à 50 Cts. in der Garderobe, sowie in
(Sch238Q) jeder Buchhandlung zu beziehen. [623

Feinste

süsse Tafel-Trauben
(weisse französische)

liefert per Kisteben von 5 Kilo brutto ft Fr. 4. 50 [608

Alois Suter,
Bahnhofstrasse 11 — Luzeril — Bahnhofstrasse 11.

Anton Frick
Schuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 — St.Gallen — beim „Pfauen"

Spezialität in Schuhwaaren.

Jff Anfertigung von Schuhwerk für kranke
und Krllppel-Fflsse.

IPF* Gypsmodelle werden nach dem Original
abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Fnsse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:
Adrian Balbi's

Allgemeine Erdbeschreibung.

Ein Handbuch
des

geographischen Wissens für die Bedürfnisse aller Gebildeten.

-•$> Achte Auflage. <s>-

Vollkommen neu bearbeitet von
Dr. Franz Heiderich.

Mit 600 Illustrationen, vielen Textkärtchen
und 25 Kartenbeilagen auf 4l Kartenseiten.

Drei Bünde. — In 50 Lieferungen ft 1 Franken.

Elüf .Volksbuch im besten Sinne des Wortes, ein Buch, das in
angenehmster Weise geographische Kenntnisse vermittelt,

das 'aber ' àuçh den strengen Anforderungen des Fachmannes
!y^llj||"|^nüatV; 'Es darf behauptet werden, dass damit ein Werk
auf den deuteçhen Büchermarkt gelangt, welches sich den besten
literarischen Produkten auf geographischem Gebiete würdig an
WtiWjUHK ""T': b!?-

[425

MO fiOjiÖ Hàrfcïefoeft'fii Verlag in Wien.
HfcfaäM ,li,':lni inn i111i 1111 i'l.i mir mi.

M

CommanditenGesuch.
597] Für Uebernahme und Erweiterung eines altrenommirten, sehr soliden
maschinellen Marmorindustriegeschftftes wird ein Associécommanditaire
mit einer Einlage bis auf Fr. 80,000 unter sehr günstigen Bedingungen gesucht.
Es werden besonders verehrte Wittwen auf diese vorzügliche, reelle Kapitalanlage
aufmerksam gemacht. Offerten unter Chiffre A M Z poste restante St. Gallen.

Lugano. Töchterinstitut. Lugano.
Gesundes Klima, schöne, sonnige Lage des Institutes. Sorgfältige Erziehung.

Gründlicher Unterricht in französischer und italienischer Sprache. Geeigneter
Winteraufenthalt für schwächliche Töchter. Anfang der Winterkurse im Oktober.

Für Beferenzen und Prospectus sich zu wenden an die Vorsteherin [588

(1513) - - —C. S. Bertschy.
Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz

J. F. Zwahlen, Thun.gegründet
1866

gegründet
1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme : [146
Zwetschläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, F
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » > 120
Zweischläf. Unterbetten, 6 » » » > 190
Einschläfige Deckbetten, 6 » » » > 180
Einschläf. Hauptkissen, 2 '/a P fd. > » » 100
Ohrenkissen, l'/s » » » > 60
Zweischi, ilaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180
Einschläfige Flaumdüvet, 3 > » » » 152
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdeckbettli, 2 > > 90

60
135
120
60
60

150
120
100
75

.22
8

19
18

7
5

31
22

9
6

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

25 JÄHRIGER ERFOLG
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VERKAUF IN DEN APOTHEKEN
UND DROGUEN-HANDLUNGEN

Möbel-Magazin
Joh. Hödel

Metzgergasse — ST. GALLEN — Farbhof
empfiehlt sein wohl assortirtes Lager in jeder Art Möbel. Bestellungen auf ganze
Einrichtungen, sowie auf einzelne Stücke werden nach jedem Style prompt und
billig ausgeführt. Zeichnungen stehen zu Diensten. [620

F Universal-Frauenbinde i
1 f Patent 4217 (Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217.1
(Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht I
_ ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen

I_ ersetzt
t in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt.
I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten.

_ [449

Rorschach. " "" ~E. Christinger-Beer.

Junge Papageien [323

(Granpapageien, Amazonen und Kakadus) sind die unterkaltendsten,
angenehmsten und werthvollsten Stubengenossen und die Lieblinge des ganzen
Hauses, besonders aber der Frauen und Kinder. Sie machen Alles nach, was sie
hören und lernen daher in kurzer Zeit schön und deutlich sprechen, lachen,
weinen, bellen, pfeifen und singen. Ihre Stimme ist der menschlichen ähnlich.
Junge, kräftige, talentvolle Granpapageien kosten bei mir nur 35 Franken,
dito Amazonen nur 30, dito Rosa-Kakadus nur 25 Franken pro Stück,
franko durch die ganze Schweiz, Deutschland etc., gegen Nachnahme
oder Voreinsendung des Betrages ; mit, schönem, praktischem, neuem
Kftfig nur 12 Franken mehr. Ich garantire für lebende Ankunft und lege jedem
Papagei eine genaue, einfache, leicht fassliche Anleitnng hei. Die
Thiere sind an Hanfsamen und Wasser gewöhnt; die Verpflegung ist also
höchst einfach. J. Schmid-Oechslin in Herisau (Kt. Appenzell, Schweiz.)

Schweizer Frauen Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

8lZà6Ì2. tx6IN6ÌNNÛt?ÌZ'6I' àU6NV6r6ÌN.

Kook- unà làsuslisltunsssokuls
Luoks ksi

Degmn des 14. Kurses sin 4. Oktober näekstkin. Anmeldungen sind cu
riebieu su dis Vorstsberin der àstalt, DrI. k. Uoser in Suoks, welebs sueb pro-
spekte versendet und näbsre Auskunft srtbyilt. (294

^»àlîNk W kW ^kArgörMN
vbsi'ei' »i^vliengrabsn lilp. 3 ^Ui'ivk.

Ilisrait csigs ick den gsebrtsn Damen ergsbsnst sn, dass àsr SS. »«r« sin
S«. S«x»tvmkvr 18»S beginnt

ks empksblt sieb bestens (OK. 3997) (632

HnxsIdsrxsrZls^sr.

krà àkimià ààlliM
àsr vow Luuàs sudvslltionirtsn

^llsi^verdliedei! Mà teàiskk-èevkrbliedeii

kààlev, Kurse, Itààlàa uucl krWellârdeit^eduIeiì

1 ^ s ^ 1
(kissndau àsr ^IlMMsiosn ksvsrdssokuls, ?stsr8Arêìbsll).

iAvvàet vom 4. di8 25.8vptvmdvr 1892
)jswsi1SQ von MorssilS 10 Hdr dis HaodmittaZL S vdr.

Eintritt.
Ofü/islls XstsIoAs siuà à SO Lts. in àsr da.ràsrods, sovis in

(8à238(j) isàsr LuànnàinnK cu ds/iàvn. ^623

^sînsts

süsse Isfel-Irsuden
(wsisss LpLtii?lÖsisczkS)

Ilotirt pvr IXiiliIiixi vo» S lillo Iiriitto à V?. 4. Sv (698

Làniiokstrasss 11 — I^ll^orn — Lànitvkstrasss 11.

^.rtlori k'i'iO^
LczdudtVâÂi'sndÂiiàliirt^

8t.àlà 2 — Ti.^âllEN — d«iw „?s»ei>"

8pe?ialitàt in 8oiiuli«aaren.
>ZM- kinksrtigung von Lvbubwerk kiir krank«

unà Krlippei-Düsse.
MF- OxpsmodsUe werden naeb àsin Original

abgenommen, wenn gewünsebt iin Hanse àss Le-
trelksnden, aueb auswärts, unà genügt tüs/.u Le-
naebriebtigung àureb sine Postkarte. — àksrti-
gung von keistvn naeb jsàein Dusse. — itérât-
liebe Dmpkeblungsn. —VorberigsDreisberveknung
wird auk Wnnseb tür besonàsre DâUe gerne besorgt.

Diese Specialitäten, sowie àis übrigen eourantsn
8ebubwaar«u weràsn krsundlieber Lsaebtung
bestens smpkoblen. (592

Our-lzD sils kZuLDDsnctlurrgsn ^rr kscisksir:
^cii'isn Lslbi's

Lràv8àibWA.
IN» Iliiiiilliinli

gsograpbiseksn Wissens für àis Lsdürknisse aller Osbilàetsn.

/^okts ^uilsxs. <Z>-

vr. krâill Leickmà
làlt 600 Illustrs-tionon, vision l'sxtks.rtobsn

IXrsl Ikitiiâv. — In S» I>teteriingoii à 1 Xrmilien.
àl? Volkskueb iin besten Linns àss Wortes, sin Rued, àas inà à^ensbmster Weiss gsoxrapbisobe Kenntnisse vermittelt,
às aàsr ' knob àen strengen àkoràsrungen àss Daebmannes
^IIìg^â^ûÂ, ks àark bsbauptet weràsn, àass àamit sin Werk
auk àsn dsut^ybsu Lüebsrmarkt gelangt, welobes sieb àsn besten
literarîsobsn prodêièp auk geograpbisebsm Osdists würdig an
M'SêMAM ft25

Vs^Iog à ^Visrt.

àt

597) kür Debernabms unà krwsitsrung eines altrsnommirten, sebr soliàen ma-
sebinsllsn Vl>»riii<»i'ii!iIii»«ti'I<>i;»>>«< Iiiit ti>>> wirà sin ìx^ix ii i oiiiiimiKlitiiiri'
mit einer kinlage bis auk Dr. 89,(XX) unter sebr günstigen llsàingungsn gesuebt.
ks wsràen desonàsrs vsrsbrts Wittwen auk (liess vorcügliebs, reelle Kapitalanlage
aufmerksam gsmaebt. Offerten unter Lbikkrs VU/ poste restante Lt. Oaiivn.

ItUMv. ItvKWV.
Oesunàss Klima, scböns, sonnige Dags àss Institutes. Lorgkältige krcisbung.

Orûnàliebsr Dntsrricbt in krancösisebsr unà italisnisebsr Lpraebs. Ossignster
VVintsrauksntbalt kür sebwaebliebs löebtsr. àkang àsr VVlntsrkurss im Oktober.

Dür Deksrsncen unà Drospsetus sieb cu wsnàsn an àis Vorstsberin )588

(1513)
-, - —O. L. LSrtsàz^.

Kàtv8 kMlvsskkli!zASk döf 8cliwol7
tl. ^lììin.gegriinàet

1866
gegriiuàet

1866

Verssnàe franko àureb àis gancs Lobwsic gegen Dostnaebnabms: (146
^îeeîsckl»/ÌAe Deâbettsm, mit bester Dassung unà 7 Dkunà sebr keinem Dalkllaum,

staubkrsi unà gut gereinigt, beste Lorte, 189 em lang, 159 em breit, D
3 ?kà. Dalbklaum, » » 129

Dlîtei'betà, 6 » » » » 199
Deckbett«», 6 » » » » 189

Dî'nscbkû/'.Daî^ttkàe», 2î/z?kà. » » » 199
Obrenkàe», 1^/s » > » » 69
Xîeeàbk. 1</»ît»»àeekbette», 5?kà. sebr keiner DIaum 189
Dàcbla/ÌAs Mattmâ'cet, 3 » » » » 152
Aîmàsàeckbetttt, 3 » lialdtlaum 129
^»»àsàeckbctttt, 2 » » 99

69
135
129
69
69

159
129
199
75

.22
8

19
18

7
5

31
22

9
6

Kebr Aitter âkb/îa»»», pkunàwsiss à Dr. 2.29, bocb/'àer pkunàwsise à 5 Dr.
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^lödel-^VlaZ^in
Hoâsl

— 81. — I^LtDkkok
smpkeblt sein wobl assortirtss Dager in )vàer Vct Nobel. Lestellungen auk gun/.s
Dinriebtungen, sowie auk eincelns Ltllcke weràsn naeb )eàsm Lt^le prompt unà
billig ausgekübrt. ^«ieliiiiiiixvii «t«ti«ii -i» Vivi»«t«>». (629

j IlDlVSDSct1-?D-tUSNbmàk -
4 ^ 4217 (Wasetàrs Nonatstztnà?) 4» 4217. 4
t kincige Linàs àisser àt, àis selbst bei )abrslangsm Oebraueb oiebt I
t ersstct weràsn muss. Lolìte in keinem lVäsebssebrank keblsn. ^u verlangen 4^ ersstct
l in ^Vsisswaarsngssebäktsn. Wo niebt srbältlieb, erkolgt direkter Versandt.
I Drsislistsn, Prospekte ste. cu Diensten. (449

Rorselmeli. L. (üiriMnKer Lvvr.

ànNS ?apaNsisn (323

(tir»np»I»»S«t«i>, kiiiiicoiieii und Kiiltiiiliix) sind die iiiiterliiilteiiitsteii.
angensbmstsn und wsrtbvollsten Ltudsngenosssn und die Diedlings des gancsn
Dauses, besonders aber der Drausn und kinder. Lie maeksn ktlles naeb, was sie
börsn und lernen dabsr in kurcer /eit uiiit itsiitlt«!» »prs«Ii«i>, laebsn,
weinen, bellen, pkeiksn und singen. Ibre stimme ist der msnseblieben äbnlieb.
lungs, kräftige, talentvolle <Zi»»iiz»t»p»Kvt«i» kosten bei mir nur 35 Dranksn,
dito rtrim^oiivii nur 39, dito Itosii-tiiitiiiitii« nur 25 Dranksn pro Ltüek,
triiiilii» <>»ri ll <Ii< g>»iic«> ^ieliii eic. l»i iitx< lil»iiit ete gegen Daebnabms
oder Voreinsendung des Betrages; mit «< >l0iiviii, ziriiltliiii lii iii, iieiii iii
lttUIx nur 12 Dranksn msbr. leb garantire kür lebende Vnkunkt und lege )sdsm
Papagei eins g;«»»»«, sink»«!»«, Iiiitit Vuli itiiiig bei Die
Ikisrs sind an Danksamen und Wasser gswöbnt; die VvrptlvKimg; »«t »I»«
Iiüelint «intmli. 4. Liliiiilil-Ovetiüliii in Il«ri>iiiii (kt ^ppencell, Lebwsic



©tfttoetier Jrauen-Jsttime — für ben {jäualtrfjcn Kreta

II
Neueste Einrichtungen

für Bäder, Donchen und
Inhalationen.

Anerkannt billigste Preise.
SOOLBAD ENGEL in Mörfelden.

Omnibus am Bahnhof.
Prospectus' gratis.

Besitzer: [375
H. Oertli-Meier.

II CJt

CD

\iO

a,l2^CLSl
à Fr. 2. 50, 4. 50,

Tiddledy "Winks
à Fr. 1.20, 2. —, 3. —,

Empfehle diese beiden beliebten
Spiele, sowie mein bestassortirtes
Lager in [639

Gesellschafts-,
Geduld- und Beschäftignngs-Spielen.

gpW Soeben erschienen: "VHS
Richter's neuestes Geduldspiel

„Kreuzzerbrecher"
Preis 75 Cts.

Franz Karl Weber,
Spielwaarenhandlung,

62 Bahnholstrasse ZÜRICH Bahnhofstrasse62

zum Gessnerhof.
Firma genau zu beachten, -jgg,

T T T T T T T T "TT T TTTTTTTTTTT
Schweizerische Fachschule

für

i.
Rahmen-, Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell.
Gründlicher Unterricht, zahlreiche

beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.
MNMMMNMMMtNN«

S mit prima Gnmmiwalzen S

J empfehlen zu billigsten Preisen £
S G. L.Tobler & Co. :
S 5 Zollhausstr. 5. [434 S

• St. Gallen. S

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein ; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [73

Um der Gesichtshaut und den Händen ein blendend-weisses
Aussehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu
verleihen, benütze man nur die allein ächte und berühmte

Bergmann's Lilienmilch-Seife.
Nur diese wird allgemein als einzigste ächte, gegen rauhe

und aufgesprungene Haut, Pickeln, Sommersprossen etc.
empfohlen. Man hüte
sich vor Fälschungen
und verlange in allen
Apotheken und Dro-
guerien nur die allein
ächte Hergmaun's Li-

[125

lienmilch-Seife von
Bei-gmauii & die.,
Dresden und Zürich,
mit der Schutzmarke :

Zwei Bergmänner.
Preis à Stück 75 Cts.

Schutzmarke.

Eisenbitter
gntexïa&en.

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der Blutarmutli und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmigkeit, Gemhthsverstimmung. Ausgezeichnetea
Stärkungsmittel im Stadium der Eeoonvalescenz und bei
Zeiohen von Altersschwäche. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höohst zuträglioh.

Aerztlich vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liqueurgläsohen

voll zu nebnjen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn besser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

SR [474

uepois in allen Apotheken. — l'ccis » ir.
18 goldene und silberne Medaillen.

CapweinePreisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstädt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Blediasinalweine ersten
langes. Spezialität für Bleichsüchtige, Blutarme, Magenleidende

und Rekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Sftdwein-Import-Geschäft.

KROPF l245
I und ähnliche Drüsenanscliwel-
I lungen werden in allen, auch
I veralteten Füllen, wo Hülfe iiber-
I haupt noch möglich ist, sicher ge-
I heilt durch meine unübertrot-
1 l'enen Krop ('mittel. Genaue

Beschreibung des Leidens erbittet
| Fr.Merz.Apoth.,Seengen (Aargau).

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden
Hermann Scherrer, Kameeihof, St. Gallen.

—ff

Tafel-Trauben,
—= süsse, =—

versendet in Kistchen von 5 Kilo an
franko zu Fr. 3. 50 gegen Nachnahme

Alois Hammer,
628] Rebenhesitzer,

Bioggio bei Lugano.

Gesottene
garantirt reine

Butter
hochfein in Geruch u. Geschmack

41ns Schioeizer-Senncreien

Ha; liefert u." h^'ch Fl ad,

man:

annoncirt
ï zweckentsprechendsten, I

bequemsten und billigsten,
wenn man eine Anzeige

der

Annoncen-Expedition
von

HaasBistBli & Völler
zur Besorgung" übergibt.

Dieselbe verrechnet nur
die

Original-Zeilenpreise,
bringt für

Offerten-Annali me
nichts in Ansatz und gewährt

ausserdem bei entsprechenden
Aufträgen

[5Rabatt.

H. Specker's Wwe., Zürich,
Bahnhofstrasse-Kuttelgasse 19,

Spezialität : Caoutchouc Fabrikate,
empfiehlt in grosser Auswahl uml billigsten Preisen :

Caoutchouc-Regenmäntel, Gummi-Bierteller,
-Tischdecken, -Teppiche, -Schläuche, Bettunterlagstoffe,

-Kragen und -Manchetten, Ciosetpapier
auf Rollen, sowie alle existirenden Gummiartikel.

Preis-Courant gratis und franko. (625

J.A.Egger,Thal st.G.
bekannt in weitesten Kreisen duroh

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfedera -Reinigungs-Geschäfts
VersendeJ}ett federnfranko
pr.'/.Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.80, 1.70. Für
ganz solide Betten 8.—,
2.50, 2.80 8.20 bis 5.-
Halbflanm: 1.80, 2.20,
Flanm : 3.—,4.50,5.50 bis
8.50. GröiscieAbnehmor
Babatt 1 Ztosshnare :
lDockelS.—,Pfulm6.50,
Eissen 4.90 au» la HaJbflaum, — Muster,

(f§fc Eine kleine Schrift über den (ff

Haarausfall i. frülizeitips Irpanen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Jede Suppe wird augenblicklich überraschend gut und kräftig mit

MAGGTSUPPfNWm
in Flflschchen von. 9o isj.p,.cn an in allen8pezerei- undDelikatessen-Geacfiäften.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

II
lVsussts kinricbtungen

Ki- Läder, Doneken und
Inbalationen.

Unerkannt billigste kreise. NM in Nàkà Omnibus am Labnbok.
krospsetus gratis.

Lositxer^
H Oertli-kckeisr.

II N'
?O

!o

à kr. 2. 50, 4, 5V,

l'iââlsà^ îin^s
à kr. 1.20, 2. —, g. —.

kmpkebls diese beiden beliebten
Lpisle, sowie mein bestassortirtes
Lager in ft39

s,«8«!»8eli.ist8-,

ktltliiltl- »Nll kenklMjziiiW-Hpieleii.
IM" Losben ersebisnen:

MW's »MZlss ös>iu!l!zpie>

„krou^^srbrseksr"
kreis 75 kits.

^ran? Karl Wsbsr,
Lpielwaarsnbandlung,

KZ ksdüdakstsssse /llliltltt k»I>á«kztsszzlî êZ

xum tiessnerbok.

NM- kirma genau xu beneiden.

8elnveiil«riüieli« fg.eli8eliu!«
kür

I.
ksliineli-, Xgei'îlmè- (Xmpki'deiten).

ZMn-Ii>We!ei unil smlöie «eidl. »smlàiten.
?iaiàu8 MâLtstt, ^ppen!k!>.

Oründlieber Dnterriebt, xablrsiebe
beste Nüster in Ltrickardeitsn, àlei-
tung xu vortboilliaktem Naterialankauk
und xu Verkauksbereebnungen. ft07

i'i it» 1'liti i er XvIIvr.
»«»»«««»««»««»»»»»«»«»»S

» mit primâ Kllmmivàllkii Z

ê smpksblen xu billigsten kreisen ^
K. I.-Ioblen à ko. z

« 5 /vIII>!lll88tr. 5. ft-^4 î
» î-k t. <i> :l11«î î. «

cnoooi.^i
in lafeìn un6 in fulver

8?klIIiCl.I

?üriok ft
Vou ksnnsrn bsvorxugte Narke.

Oarantirt rsiu bei massigsten kreisen.

IVsr un àppktítloSi^kit leidet,
verlange die belsbreniZs Lebrikt
über Nagenlebten vou 1.1. k. kopp
in Leide, Holstein; cliesslbs wird

kostenlos übersanclt. ft3

Ilin der Oesiebtsbaut und den Händen sin DIsnÄsuä-vrsissss
àsssben von unverglsieblieber ^artlasit und krisolbs xu
verleiben, bsnütxs man nur die allein àolbts und losrülmibs

Lsr^maim's I^ilienmilek-Lsike.
Lur diese wird allgemein als einxigsts äebts, gegen rumbs

und uukAssr>rliuKsiiö Huut, kisbsln, Somrrisrsprosssri sie.
ompkoblsn. Nan büts
sieb vor kälsebungsn
und verlange in allen
ilpotbeken und Dro-
gusrisn nur die allein
äebts Lergmaniks Id-

ft25

lienmîleb-Leike von
Herrmann â t!ie.,
Dresden und /iirieb,
mit der Lelmtxmarks ^

?lwsi Lsrgmännsr.
kreis à Ltüek 75 Lts.

Hennlk^
Lissndiììei'

Inteàken.

Lord 3tabrsu ausrkauuìes ursàloiuisvbss Dissupràparad
sur I-iuâeruux und llßiluux dsr Llutàrwutlr und dsr luii
ibr susaruiusubituAsudsu tbsidsu, wis: kleloksuelit, »Ilxsiuem»
Soàvàvlis, Atläißksit, berxlil«i>kel>, dlssses àssàii, Zlitiixel i>o
dxxotit, Itur/àtàiAli«it, <ZemItdsverstlmmu»x. àszssslolrusto»
gtàrkuugsiuittst ûu Stadiulu dsr Iteoollvslssooiii uud b»>
^siobsu vou dltsrssvliviloko. vutsrstNtsuuZ boi I.ukt- uud
Ladskursu. dsdsiu Xltsr uud Sssvàtsàt biioàst suìrâxllà.

d.si2ttivli vistksob verordusi uud bsstsus siuxkoblsu.

KekriìnvIlSiìmveisunA
2^vi> dis ârkàlal àos l'a^ss sin klsinss I^i<irlsnrs1àsodoo

voll nsdiHvn vor oàsr nàvà àsn Zàdlssiisn, ^s naodâsin
rQttN Idn dssssr vsrtràgt; Für Xinàsr dalds Dosis.

CWodlvorsodlossvn nnà iin Dnnìslii aiànds^vadrsn.)

ft74

»», >>>>>> lII ì>»<»>Ä »r.

18 ^olllvnv nn<1 «ilhernv Zlvàiilen. lîavvàe?r6Ì8^6kroà âeìito alte
von PIsuî, vspsîsilî.

leinet« I und Vv«»vrt^vvliiv. AI«<Iiz!ti»»Iv«Il>v ersten
Lpexialität kür HleielisiieDttAv, Ulatarmv, Al»xei»Ivi«Ivii«te

und Itelto» ft01
Vorrätbig in den dpotbsken und keinen Dslikatessen-Llesebäktsn.

Qsnsrs.I-Dsxob lür àis LOiivvsix:
Varl Dkalt?!, Lassl, 8ûàà-Import-(ìiv8<;Iiâtt.

I undî»t>»Iieke Drii^eiinil^eliwel»
I » »«,<!«» In »II< „. »„«î,
I vernltete» lilll« », woMIke über-
I baupt nock mögliek ist, »ieder Kv»
I Iieilt dureb meine uiiiikertrol-
I lvovi, Iiro,»t i»itt« I. (lenaue IZs

sebreidung des beidens erbittet
I k'r.?Ier?i,dpotk.,î^«vnNviisdargau).

>
^

541^ àvvàt« empkebls als Lpe-

vamenloclenâ'^^
lleril>Mn8eIierrer. 8t. lliillvll.

M?MW

IaksI-1'i'auböD,
^ SÜ8SS, ^versendet in Xisteben von 5 Xilo an

kranko xu kr. 3. 50 gegen blaetmabms

Alois I-lsmmsk,
628^ Debsnbesitxer,

I îï<»grg5Ï«> bei I Iigrî» >><>

vssottSQS
Fa^autrr-t 2»sruo

MMtER
kockfein in Leruok u. Lesokmaolc

4li«5 Fe/twt^t'T'-Fen/tb'i'lkDkit

li-ksr« ì' â-e», f,ad,

annoneik-t
^ ^weekentspi-eekenllsten, j
bequemsten unci billigsten,
nvllll mao à« ^il/viAv

der

àvueell-LxptMivn
V0U

kîlssôiisllîiii à VUliîk
2UI- Lv«vrFllD^ûbvi Aîbt.

Dieselbe vsrrscbnet nur
dis

VriWAl-/àllprvM,
bringt kür

Dtkvrtkll-Xlllliìli mv
niekts in ánsatx und gewäbrt

ausserdem bei entspreebenden
dukträgen

ftksksîî.

H. Lpeàr's ^ws., 2üriod,
Labnbokstrasss-Kuttelgasss 19,

^»k/illlitllt: siilllttklltliik - t'àilià,

auf Rollen, sowie alle existirenâen (^uininiarìikel.
I^reis-Couraut gratis linll franko. (6S5

dokauQt io voitostvo Lreissn àurod
grosso Doistungikàdiskoit àss

kellseàil -iteiili^uii^-lìescllà
â"Lvttkvtlvri»

PI. b, ^o. —.«0,1.—, sui«
Sorts- 1.80, 1.70. kSr

s»Uâ« Vsttsu s.-»,
L.S0, S.80 »L0 di» S.-
g»It>a»IIMî 1.8», g.so,
ktauin 3.—,4.«», 0.5» dis
S.S». krS»svio^du«dlu«i
L»b»tt l »«o»I»»»r« î
Ivoàis.—,riulm«.so,
^Isssu 4.L» »U» 1« LàUâuu», — kluster.

lâ Lins kleine Lebrikt über den M

àmMi.MleiliMîMWti
versendet auk ^nkragsn gratis und kranko
die Veikasssrin krau lZarolina ^isekor,
3 boulevard de klainpalais, (leak. ft

locks Luppe wird augvnklioklieb üborrasobsnd eui aud kräktig mit

WMAMIlMll
d> klÄsobvbsu vor« So au iu allen Lpexsrsi» uud Dolikatssseu-DssvLàktsu.
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tipösste stdirifixci'
zu

Damen-, Herren- und Knabenkleidern,

Hanshaltungszwecken etc.

in Wolle, Baumwolle und Leinen.

OETTINGER S Cie., Centraihof, ZÜRICH
Diplomirt 1883.

Abgabe
jeden Lilngenmaasses

Meter-, Roben- und Stückweise

un Private
zu Fabrikpreisen.

Eingang der neuesten Herbst- und Winterstoffe
In den geschmackvollsten Muster-Assortimenten.

Wir empfehlen gediegene, warme Stoff-Neuheiten nach englischem Geschmacke.

Complete Itoben -von. 6 Metel- :i Fr.7.50, 8.70, 10.50, 11. "TO als das (lenkbar Preiswertlieste.
Stoffproben sämmtlicher Qualitäteri bereitwilligst franco.

Neueste Herbst- und Winter-Modebilder gratis.

[599

Die Sortimente
der Herren- und Damenkleider-Stoffe,

circa 2500 Muster,
von Fr. 1. 65 an per Meter,

stehen auf Wunsch franco zu Diensten.
Decatirt und nadelfertig.

Molleton, Flanelle nnd Piqués
in Wolle und Baumwolle, glatt und dessinirt,

per Meter von 70 Cts. an.
—i Circa 270 Muster. — Muster umgehends. —

Rohe, halb und ganz gebleichte Baumwolltllcher,

Leinwand, Handtücher, Tischtücher,
glatt und dammassirt,

per Meter von 22 Cts. an, bis zu den schwersten Q.ualitäten.

Wintervorräthe 70 bis 250 cm.
Muster umgehends.

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Pli. Siichard. sDie Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —
" j/4 » » » »1-60
» /, n v » n • 90

5 Gramm dieses Pulvers genügen znr Herstellung einer gnten
23] Tasse Cacao. 1 Kilo 300 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen gegen:

Schutzmarke.
Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durchschwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdanlich
und Zähne nichtangreifend.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur ächt

in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:
150] In allen Apotheken und Droguerien.

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

Schutzinarke.

JJjVQcoinpanjfs

\SGWEXTRact

NUR AECHT
wenn jeder Topf den Namenszug u in blauer Farbe trägt.

®
Ö

u S
CO «e

• O
"ö

O.M -C H

8 hi-s-S«
S-à

SX**** S «

ïïî«2 £ 6j fcc«e „.og®
CO .5 «
°2»S- S
Scjjsn -o o

B a -C

MIHI
1V1Y) von B. & W. Studer,
IX II Apotheker, in Bern.

In Flacons à Fr. 2. 50.

Bestes Heilmittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher
Art. Depots in den meisten Apotheken. [30

Appetitlicli — wirksam — wohlschmeckend sind:

S3 "Tavcvw Vtrôtexv
Abführende Frucht-KonfiiUren für Kinder und Erwachsene. [71

Aerztlich warm empfohlen bei T/Ä/Me/zr». Ai/n Kongestionen, Leherleiâen,
Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. fX tJJJJ U li ff Hïmnrrhoid#n Mierïne

in fast allen Apotheken.
Hämorrhoiden, Migräne,

Magere und Verdauungsbeschwerden.
Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhuth in Neum.-Ziirich, a. Kreuzpl.

8000
(ARJ3EITERZAHL 1(00)

Unsere Nähmaschinen
weltberühmt durch das dazu verwendete Material, die feine Ausstattung und den
leichten Gang, zeichnen sich auch vor allen übrigen durch saubere Justirung
nnd grösste VilliFälligkeit aus. Bei keinem Artikel ist das Sprichwort
„Der Schein trügt", mehr am Platze, als bei der Nähmaschine. Es werden täglich
eine Unzahl billiger Nähmaschinen auf den Markt geworfen, welche für den ersten
Augenblick nicht von der soliden Wa.are zu unterscheiden sind. Eine von uns
erzeugte Nähmaschine gewährleistet infolge des dazu benutzten Materials eine
Jahre lange Haltbarkeit und übernehmen dafür unsere Vertreter die weitgehendste
Garantie. Unsere Nähmaschinen sind zu finden in jeder besseren Nähmaschinenhandlung

der Schweiz. [540] (a 2654 Dr)
Nähmaschinenfabrik & Eisengiesserei. vormals Seidel & Naumann, Dresden.

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp- Malz-Kaffee

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,

ausserdem im Gebranck der billigste,
1n

MftU'
r Scliilisirli. a Pliai*

-j©- MÜNCOEN.

Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung:

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacke ten mit
nebenstehender Schutzmarke.

60 Cts. 1 Pfd.-Packet, 85 Cts. '/> Pfd.-Packet,
15 Cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.Verkaufspreis:

Zu beziehen durch die Colonialiaaren- und Droguen-Handlungen

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr den häuslichen Nreis

t»rö»»tv 8it«»tIIajxe>

»zinen-, liefen- »»il itliädepilieiliebi,

Hzpztiâilinigznieeiiep sie. IM!« «i ki-.. l!à»,»s. MIM
Dixloirliri. 1333.

Abgabe
le.le» k,itnßvoo»»»»»e»

ill. I^llvilt«^
20 k^sDrikprsissrr.

àsr lìvuestsir Hertist «»à ^iiàîvrsîotkv
In âva ge»«l»n>»«Iiv«I1»t«o Nlister-t»sorti»>eiite».

Wir empkeblen geàiegene, warms titolk-XeuIieiten naeb vnglisebem kesebmaeks.
< <>I>>I»I« « < Iî<»t»<>„ SOI, <z >1.1,1 à II. ^ '»o. S.^O, 10.550, Il. <> î>l!»i <l:>!»i .t.iilsl»!!,' I>l.is-».l> l>.!»il l

SkoklproDso sànnnntlisDsr QuslitAtsri Dsr-sitwilligst krorroo.

f<eue8te ttei'b8t- und Winiei'-IVIàbllà grà.
^599

Ois Sortiments
«ler Herren- unà D-nnvilkIeiàer-^tolkv,

oirea 2599 Muster,
von Dr. 65 an z>er Meter,

stslisn aut Wnnseb franco 2U Diensten.
Decatirt unà naàelkertig.

tl.»llet>»». IIa»elle »lili I'i<i»<»
in Wolle unà Daumwolle, glatt unà àsssinirt,

per Meter von 79 Lts. an.
-»» Liren 279 Muster. — Muster umgebsnàs. «»

koiie, lizld uni! gzm gedieiciits özlimiioütliciiep,

Deinwanà, Dauàtûcber, 'kisàtnvder,
giâtt MI> llWlMZîià,

per Neter ?»» 22 tts. m, bis »» le» zàerstê» lì»»>it!>te».

Wintervorrätbe 79 bis 259 em.
Mustsr umgebsnàs.

»vlAKDIle
^Isiczlit. lôslÎLlàSD Laoso)

?Il. ^uelmrck. sOis Oilv-Oüobss im Ostail Or. 3. —
>? Vz » n « »1-60
» V» » » n » - 60

S <»eal»i» «U«»v» l'iitvers xvniiAvl» -or Il«r»t«IIuoK «tovr ^»t» i>
23) V»»»v taeao. 1 Kil.» — S«« V»»»vo.
OmxLeblt sied àureii vsr^ÛAlivàv (Qualität nnà dillÍASn Orsis.

seit lö Salinen das anerkannt beste ^isonprâpsrst
»et ârstttok âx/'o/îiett ASKien.'

Sedut2w»rke.
àsKesieivtuietss
StâànQKSinittel

^.llsn àurebsekwereàdvit,
UbermàssiAes Lvbwiteen,

tkussebweikunAen etc.
Oeiàenàsn ewpkoblen.

l.eicàt vvràlieà
Mà/àe llicàìiìlltzieikvllà.

rtn allen Welt- unà internationalen Ausstellungen pràmiirt. Hur àcbl

in DIacons -u kr. 2.S0 unà S.— millier Marks àsr 2 Dalmen. Dàlsebungen
weise man 2urlick. De/x>/<!

159) In allsn ^.vobdàsn nnâ vrosnsrlsn.

Llvioksuvdt
Llutniinut

^ppetittosix^eit
ÄsKeukrüiiipte

UiKlÄne
^erveiìsvàwâàe
SàtaklosiKkeit

Slâwere VeràunnZ
Scdlltiluarks.

Kviî ^cc«r
wenn Merlopf den ttsmens^ug ^ in bisuer kslbe ti-àgt.

^ s«
î»«
^

^Z-S-ZZ
» K« »>-« L

L « L
Z"
^ a

KL-0 ^ Z «

-Z

« S

^ R. H 8tllà,IXII ^potìieksi-, in Lern.
In Olnsond! à Or. 2. 50.

Lsstss OsilwittsI ASAsn NissiÄno unà Oopksolnnviîisn isAlieder
àt. Os>int8 in «Ion moisten ^poààn. s30

— wirNàou» — wuNI«eNlueeNeu«I sinà:

r?NWXM.T VM«<
AMlikreruis ^ruelitKonfitllreii Illr Xlnilor unà erwaeksono. )71

àr-Nied Wârm «mpkokllin dsi r/l»/», s X» Konirestielien, I.e>>el->eiàeil,
8°d»«Ut. kl-.I.I«. «in-eln A» «». "^5/,

ill 5»st »lien ^rotliekeii.
llîim»>-rl>»!>l»n, Mxräii«,

lî-Nrêll^und Ver<I»llinixsI«!S«Ilveràe».
Nnuptàepot: ltpotkoker L. Diuxvrbutb in Iieum.-Ailriel>, n. Xrvu^pl.
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IIUSSOS
wvltberiibnlt àurob àas à»2u vervvsnàets Mntsris.1, àie keine àssinitulix unà àeu
leiekten Dîui?, 2siebnen sieb nucb vor allen ükrixen àurrb saubere àustiruux
unà Arvsst« SiMltA!l»Klr«it au». Lei keinem Artikel ist àas Lpriebwort
„Der Lebsin trüZt", msbr am Dlatüs, als bei àsr Kàbmasebins. Ds vsràen täßlieb
eins Dn^abl billiger lliäkmasebinen auk àen Markt geworfen, wsloks kür àsn ersten
àgendliek niebt von àsr soliàsn Waare xn untersebsiàsn sinà. Dins von uns
erzeugte Käbrnasebine gewabrlsistet infolge àss àa^u bsnutstsn Materials eins
labre lange Haltbarkeit unà übsrnebmsn àakûr unsere Vertreter àie wsitgsbsnàste
Darantis. Dnssre Häbmasebinen sinà 2u knàsn in jsàsr besseren Näbmasobinsn-
banàlung àsr Lobwei^. ^549) (a 2654 Dr)
^abmaaekinenfabrik 6t ^i8kng!e88erei, «oiiiià îà> S- Usumsim. Ilmileii.

latent

Xsîknvïnviì's

mit ìivllu» uii«I Äv«
vàt«n Ktotinentiaà«

i8t der bk8ts, wobl8vkmevl<end8te und

ge8ünds8te Kattee-?u8atz:,

au»»«rÄ«o» Im <»el»rî>ii> t» «ter >»illl^»te
Vîsiiasr- lVlsl2-l<skkss ist «irr vc>r-
zrüglicDss LlStràrrli ksssrrcZsrs kür

k^rsusir, Kirrctsr, Slutsrnns,
HsrvslrlsiÄsrrcls sts.

LlaiipìsaoìiS ric?O1ÎNS
2vtbsrsiìvtiiN:

àie Hörner mablen unà mlnàsstens
S Minuten koeksn.

W7irâ oieuiat» loss vsrlrs.ntt, son-
clorn nur In «rkKtoalpavIrvtsu inik
nsdsnsksIronÄsr 3sdn1i2rns,rlco.

<»<» <lt». 1 ?kà.-?aekst, SS <!t». '/s?kà.-?aeket,
IS <lt». Drobs-Dackst à ea. 199 gr.Verà^preis:

?>l Hemden àeli âie eolomàlvàmll- unà vroguelì-gâllàllêkil

Kstkreins^'s XI>sl?-IXssfsS-k'sbi'>l(Sn
Ssrlin — MONLNLN — Wien
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kmM-Vàtei". Herr livà 8kdvei^r in Web.


	Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-Zeitung

